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Wunschknochen: Wenn es bei uns ein Brat-
hähnchen zum Abendessen gibt, bewahren 
wir den Wunschknochen auf. Der Knochen im 
Brustbereich wird entfernt und für ein paar 
Tage zum Trocknen auf ein Küchenpapier ge-
legt. Dann dürfen zwei von uns daran ziehen 
und sich etwas wünschen. Wer das grössere 
Stück abbricht, hat Glück, und der Wunsch 
soll in Erfüllung gehen. Aber nicht verraten, 
was man sich gewünscht hat!


